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Betlehem 2019 
 

Vor diesem Durch-
gang stand die Pil-
gergruppe der Pfar-
rei Heilig Geist Jülich 
über eine Stunde am 
frühen Samstagmor-
gen, dem 12. Oktober. 
Sie wartete darauf, 
dass der orthodoxe 
Gottesdienst in der 

Krypta der Geburtskirche zu Betlehem ende-
te und alle endlich zu der Stelle konnten, wo 
Jesus geboren wurde.  
 

Ja, eine 47-köpfige Gruppe aus unserer Pfar-
rei (u.a.) war auf den Spuren Jesu im Heili-
gen Land unterwegs. Es fühlte sich etwas an 
wie Weihnachten - trotz der erwarteten som-
merlichen 30° Celsius. Man kommt ins Nach-
denken, wo und wie Weihnachten denn da-
mals so gewesen ist...  
 

Wenig später war die Gruppe auf den 
„Hirtenfeldern“, wo die Engel die Frohe Bot-
schaft den Hirten verkündeten. Unter einem 
Torbogen mit der Aufschrift „Gloria in excel-
sis deo“ (Ehre sei Gott in der Höhe) kommt 
man zu den Plätzen, wo Hirten damals  
kampiert haben. Was bei uns gerne roman-
tisch verklärt wird („holder Knabe im lockigen 
Haar“), hatte für die Menschen vor über  
2000 Jahren eine revolutionäre Bedeutung.  

 

Fotos: Josef Wolff 

Denn die Hirten waren alles andere als be-
wunderte Outdoor-Aktive oder eine angese-
hene Berufsgruppe, sondern mehr so eine 
Art Obdachlose, die nichts Besseres gelernt 
hatten. Von ihren jüdischen Zeitgenossen 
wurden sie grundsätzlich als „unrein“ be-
trachtet und waren damit von bestimmten 
gesellschaftlichen Lebensvollzügen ausge-
schlossen, besonders vom Gottesdienst, 
weil sie ständig mit Blut und anderem Unrei-
nen zu tun hatten und kein vorgeschriebe-
nes „Reinigungsbad“ nehmen konnten.  
 

Diesen Gesetzeslo-
sen am Rande der 
religiösen jüdischen 
Legalität erscheint 
das himmlische Heer 
und verkündet die 
Geburt von Gottes 
Sohn.  
 

Eine größere und 
peinlichere Panne 
kann Gottes Abtei-
lung für Öffentlichkeitsarbeit doch wohl kaum 
passieren: ein Skandal erster Ordnung aus 
Sicht der frommen und auf Reinheit bedach-
ten Juden, die sich das Ankommen des 
Messias nun wirklich ganz anders vorstellen.  
 

So betrachtet, wirkt die Weihnachts-
geschichte bei Lukas als ein Vorspiel zum 
öffentlichen Auftreten Jesu, der in seinem  
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… nach Bethlehem 

Foto:  Sarah Böll 

Wirken gerne die sozialen Zustände seiner 
Zeit kritisiert, die äußerlichen Reinheitsvor-
stellungen in Frage stellt, sich den soge-
nannten „Sündern“ zuwendet und über-
haupt an die gesellschaftlichen Ränder 
geht zu den Diskriminierten, Kranken und 
überhaupt Benachteiligten. Jesus war damit 
denen unbequem, die sich nett und be-
quem in ihrer Welt eingerichtet hatten. 
 

Die Reise nach Israel und Palästina hat so 
manche Vorstellung von biblischen Bege-
benheiten auf den Kopf gestellt – oder viel-
leicht besser: auf die Füße. Denn dazu hat-
te die Gruppe ja die Reise ins Land des 
Evangeliums angetreten - um Jesu Fuß-
spuren zu finden und als seine Jünger und 
Jüngerinnen, als Christinnen und Christen 
seinen Weg weitergehen zu können.  
 

Möge die Advents- und Weihnachtszeit Sie 
und Euch näher an die erfüllende Erfahrung 
Gottes in unserer Welt heranführen!  
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Euch eine bereichernde und gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit! 
 Ihr und Euer Pastor Josef Wolff 

Adveniat - Weihnachtsaktion 2019 
 

Friede! Mit Dir! 
 

Bildungsprojekte, die junge 
Menschen von der Straße 
und aus der Armut holen, 
Friedensprojekte, die Kon-
fliktparteien wieder an  
einen Tisch bringen, und 
Landwirtschaft im Ein-
klang mit Mensch und 
Natur - Adveniat unter-
stützt zahlreiche Initiativen in Lateinamerika 
und der Karibik, die der Bevölkerung ein Le-
ben in Frieden untereinander und mit der 
Umwelt ermöglichen. 
 

Denn Mensch und Natur werden dort weiter-
hin rücksichtslos ausgebeutet. Gründe dafür 
sind die Schere zwischen Arm und Reich, 
die Diskriminierung und die systematische 
Benachteiligung von Minderheiten. Zu viele 
Lateinamerikaner leiden unter Staatsversagen, 
Gewalt, Hunger, fehlendem Zugang zu Bil-
dung und Gesundheitsversorgung und der 
rücksichtslosen Ausbeutung der Ressourcen.  
 

Adveniat unterstützt zahlreiche Initiativen, 
die der Bevölkerung ein Leben in Frieden 
untereinander und mit der Umwelt ermögli-
chen. Unterstützen Sie die Arbeit in Latein-
amerika mit Ihrem Gebet und Ihrer großher-
zigen Spende bei der Weihnachtskollekte. 
Vergelt’s Gott! 

 

Frühschichten im Advent 
 

Fr  06.12. / 13.12. / 20.12. jeweils 6.15 Uhr 
in Hl. Maurische Märtyrer, Bourheim 
anschließend Frühstück im Gemeindehaus 
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Worldwide candle lightning 
 

Jedes Jahr sterben allein in 
Deutschland 20.000 Kinder und 
junge Erwachsene, weltweit 
sind es um ein Vielfaches mehr. 

 

Überall bleiben trauernde Eltern, Geschwis-
ter, Großeltern, Freunde und Freundinnen zu-
rück. Täglich wird in den einzelnen Familien 
dieser Kinder gedacht. Doch einmal im Jahr 
wollen weltweit Betroffene nicht nur ihrer ei-
genen Töchter, Söhne, Schwestern, Brüder, 
Enkel oder Enkelinnen gedenken, sondern 
aller verstorbenen Kinder.  
 

Am Weltgedenktag für verstorbene Kinder 
geht ein Licht um die Welt: Jedes Jahr am  
2. Sonntag im Dezember stellen seit vielen 
Jahren Betroffene rund um die ganze Welt 
um 19.00 Uhr brennende Kerzen in ihre 
Fenster. Während die Kerzen in der einen 
Zeitzone erlöschen, werden sie in der nächs-
ten entzündet, so dass eine Lichterwelle für 
24 Stunden die ganze Welt umringt. Jedes 
Licht im Fenster steht für das Wissen, dass 
diese Kinder das Leben erhellt haben und 
dass sie nie vergessen werden.  
 

Das Licht steht auch für die Hoffnung, dass 
die Trauer das Leben der Angehörigen nicht 
für immer dunkel bleiben lässt. Es schlägt 
Brücken von einem betroffenen Menschen 
zum anderen, von einer trauernden Familie 
zur anderen, von einem Haus zum anderen,   Pastoralreferentin Barbara Biel 

von einer Stadt zur anderen, von einem 
Land zum anderen. Es versichert die Be-
troffenen der Solidarität untereinander. 

Die Kerzen zeigen, dass die verstorbenen 
Kinder weiter in unseren Herzen leuchten 
wie die Sterne am Himmel, die in 24 Stun-
den einmal rund um die Erde zu sehen sind. 
 

Das Team des „Neuen Sonntagabend“ lädt 
auch in diesem Jahr herzlich ein zur  
Gedenkstunde am Sonntag, dem 08.12., um 
19 Uhr in der Propsteikirche Jülich.  
 

Durch Texte, Klänge und Lieder mit der  
soll ein Raum ge-
schaffen werden, in 
dem sich Ohr und 

Herz öffnen können für das Gedenken und 
für das Licht. 
 

Herzlich willkommen und bringen Sie gerne 
Ihre Lieben im Herzen mit! 
 

Foto: NASA_ Earthlights 
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offene Kirche 

Foto:  Sarah Böll 

City-Kirche im Dezember 
 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Ort: St. Mariä Himmelfahrt Jülich 
 

 
 
 
 

„Kommt und seht“          samstags vormittags 
Stille eucharistische Anbetung 
am 14.12. um 12.00 Uhr 
 
 

„Kann denn das Brot so klein 
für uns der Himmel sein? “ 
 

Nehmen Sie sich die Zeit und gönnen 
Sie sich die Zwiesprache mit Jesus 
Christus in Stille und im Gebet. 
 

Matinee zur Marktzeit           samstags 12.05 Uhr  
am 21.12.   „Jubiläums-Matinee“  
    mit dem Aachener Kammerchor 
 

Neuer Sonntagabend      sonntags 19.00 Uhr 
 

So 01.12   „Adventmusik“ mit Chor Tonart 
     um 17.00 Uhr  
 

So 08.12.  „Worldwide candle lightning“ 
     mit der Musikgruppe Akzente  
 

So 22.12.  „Ruhepunkt im Advent“ 
      in der Christina-Stube 
 
 

Die City-Kirche ist täglich geöffnet und zum 
Verweilen oder Beten ein wunderbar stiller 
Ort inmitten des Trubels der Stadt. 
 

Herzliche Einladung auch zum Besuch 
der Krippe in der Advents– und Weih-
nachtszeit! 

Foto: privat 

 

offen 
    spirituell 
 einladend 
 

 

•  Sonntag, den 1.12., diesmal: um 17 Uhr 
 

„Adventmusik“         
Der Chor Tonart lädt ein zum Chorkonzert mit besinn-
lichen und beschwingten vorweihnachtlichen Stücken -  
wie immer mit interessanten musikalischen Gästen. 
 

                       Leitung: Dominik Lorenz 
 

• Sonntag, den 8.12., 19  Uhr in der Propsteikirche 
  

„Worldwide candle lightning“ 
Jährlich am zweiten Sonntag im Dezember findet der 
Weltgedenktag für verstorbene Kinder statt - durch die  
brennenden Kerzen zeigen wir, dass verstorbene Kin-
der weiter in den Herzen der Menschen leuchten.  
Mit Texten, Klängen und Liedern möchten wir einen 
Raum schaffen, in dem wir in die Stille gehen und un-
ser Herz ein Stück mehr für das Licht öffnen. Musika-
lisch mitgestaltet durch die                                        .  
 

             Barbara Biel + Linda Schmitt-Thees  
                  

  

• Sonntag, den 22.12., 19 Uhr  
 

diesmal: in der Christina-Stube,  
Stiftsherrenstr. 19 (Eingang durch Hofeinfahrt) 
  

„Ruhepunkt im Advent“ 
 

Herzliche Einladung zu einem besinnlichen Wortgottes-
dienst im Übergang von der Advents- zur Weihnachts-
zeit. Sie sind willkommen! 
           

                         Edeltraut Hoffmann + Maria Schmelzer 

Grafik: Sarah Frank 
in: Pfarrbriefservice.de  
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Es gibt Bäume in verschiedenen Größen. 
Die netten Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
verpacken die Bäume und helfen Ihnen beim 
Einladen! 
 

Herzlich Willkommen! 

Alle Jahre wieder ... 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet das Team  
der Jugendkirche 3.9zig den traditionellen 
Adventsvormittag für Kinder ab 6 Jahren. 
 

Das Jugendkirchenteam lädt am 
Samstag, dem 14.12.2019, von 
10.00 bis 13.00 Uhr alle Kinder 
herzlich zum gemeinsamen 
Basteln ein.  
 

Die Einladungen mit Anmeldeabschnitt  
liegen in den Kirchen und im Pfarrbüro aus, 
eine Anmeldung im zentralen Pfarrbüro  
oder per Mail (jugendkirche@heilig-geist-
juelich.de) bis zum 9.12. ist erforderlich. 

 
 

Kinder helfen Kindern 
 

Stellt euch ein Land am 
Meer vor, wo es auch im 
Dezember noch ziemlich 

warm ist. Im Libanon feiern Christen und 
Muslime gemeinsam das Weihnachtsfest, 
denn diese Zeit ist auch immer eine Frie-
denszeit und das berührt alle Menschen. 
 

Kinder helfen Kindern - aus vielen Opferkäst-
chen, die im Advent in den Kirchen zum 
Basteln bereitliegen, wird eine große Hilfe 
für Kinder in Not. Mit dieser Aktion geben 
Kinder ein lebendiges Beispiel der Solidari-
tät und Hilfsbereitschaft, wenn sie ihre 
Münzspenden an Weihnachten abgeben.  

Jugendkirche 3.9zig 
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Gut Pfad! 

Friedenslicht 
 

Auch 2019 bringen Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder aus aller Welt das Friedenslicht 
aus Betlehem zu Weihnachten in die Ge-
meinden. 
 

Die Idee entstand 1986 in Österreich und 
hat mittlerweile eine Lichtspur durch ganz 
Europa gezogen. In wenigen Jahren hat sich 
das Licht von einer kleinen Flamme zu  
einem Lichtermeer ausgeweitet. Das Licht 
soll ein Zeichen der Hoffnung sein und als 
Botschafter des Friedens durch die Länder 
reisen, um daran zu erinnern, wie wichtig es 
ist, sich für Frieden einzusetzen. 
 

Entzündet wird das Friedenslicht in Bet-
lehem und wird von Wien aus an Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen aus ganz Europa und 
darüber hinaus weitergereicht.  

In diesem Jahr steht die Friedenslichtaktion 
in Deutschland unter dem Motto: „Mut zum 
Frieden“. 
 

Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder vom 
Stamm Franz von Sales bringen wie jedes 
Jahr das Friedenslicht wieder für alle  
Gemeinden in die Pfarrei Heilig Geist Jülich. 
Wir laden herzlich zu einer Aussendungsfeier 
am Sonntag, dem 15.12.2019, um 17.00 Uhr 
in die Sales-Kirche ein. 
 
Schuhputzaktion 
 

Die Wölflinge des Stammes Franz von Sales 
putzen auch in diesem Jahr wieder Schuhe 
für einen guten Zweck. 
 

Wie in den vergangen  
Jahren findet die Schuh-
putzaktion der Wölflinge 
wieder am Samstag, dem 
7.12.2019, ab 10 Uhr in 
der Kölnstraße vor Thalia/
Jeansplanet statt. 
 

Geputzt wird für einen guten Zweck. Die 
Wölflinge freuen sich über einen Besuch und 
eine Spende. 
 

Bettina Pauli 
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Schloss Aschach, nur zwei Kilometer von 
Bad Bocklet entfernt, bot eine Schlosspark-
führung an und die Information, das Schloss 
nach Abschluss der Renovierung im nächs-
ten Jahr im neuen Glanz erstrahlen soll. 
Beim gewünschten Tagesausflug zur Thea-
terstadt Meiningen gab es bei sonnigem 
Wetter Besichtigungen von Stadtkirche, 
Schloss Elisabethenburg und den vielen 
Fachwerkhäusern im fränkischen Stil.  
 

Der letzte Freitagabend vor der Abreise  
wurde gemeinsam genutzt, um die Ferien 
Revue passieren zu lassen. Auf die Heimrei-
se ging es nach der Verabschiedung des  
Direktors am nächsten Morgen. Unterwegs 
wurde wie immer viel erzählt und gesungen. 
 

Die Reisegruppe bedankte sich bei der  
Reiseleitung, Frau Zervos, ganz herzlich, die 
sich wiederum für das große Vertrauen  
bedankte, was ihr begegnete. Diese Fahrt 
bleibt allen in guter Erinnerung.  
 

Bis zum nächsten Jahr!!! 
 
 

Seniorenerholung in Bad Bocklet  
 

Vom 5. bis 16. September 2019 veranstal-
tete die Caritas ihre jährliche Senioren- 
erholung mit siebzehn Personen im Kurort 
Bad Bocklet. Einigen war die Fahrt dorthin 
schon bekannt. Diejenigen, die zum ersten 
Mal die Reise antraten, waren voller Span-
nung und Erwartung. 
 

Alle wurden freundlich empfangen und mit 
einem Imbiss bewirtet. Nach dieser Stärkung 
konnten alle ihre Zimmer beziehen, die Ge-
päckstücke waren bereits auf die einzelnen 
Zimmer getragen worden. 
 

Die Gruppe verteilte sich zu den Mahlzeiten 
auf fünf Tische. Schnell wurden neue Kon-
takte geknüpft und so hatte man immer  
etwas zu erzählen. Einige trafen sich zu 
Konzerten im Kursaal, zum Kaffee oder auch 
zu einem Glas Wein oder Bier. Beliebt war 
das frisch renovierte Schwimmbad, das von 
der Reisegruppe - wie schon in den Vorjah-
ren - sehr gut angenommen wurde. 
 

Neu war in diesem Jahr die kostenlose Fahrt 
zum Kreuzberg. Zwei der mitreisenden  
Damen ergriffen die Gelegenheit beim 
Schopf und waren begeistert.  
 

Gerne nutzte man auch den Bäderbus nach 
Bad Kissingen. Dort bot sich der Rosen- und 
Kurgarten zum Entspannen an. Für jeden 
war täglich eine Abwechslung dabei. 
 

Barbara Zervos  
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Senior*innen 

 

 

Einstimmen in den Advent 
 

Am 1. Adventssonntag um 17 Uhr 
lädt der Kirchenchor St. Agatha 
Mersch-Pattern herzlich ein zum 
„Einstimmen in den Advent" in der 
Kirche St. Agatha in Mersch. 
 

Gemeinsam mit dem Kinderchor 
der Grundschule in Welldorf und den Musi-
kern der „Lucky Trumpets“ möchten die Sän-
ger und Sängerinnen unter Leitung von Hu-
bert Ilbertz auf die kommende Advents- und 
Weihnachtszeit einstimmen.  

Ausflug der Seniorenstube Kirchberg 
 

Am 17.09.2019 fand der diesjährige Ausflug 
der Seniorenstube Kirchberg statt. Das Ziel 
war der Rursee in Schwammenauel.  

Die Fahrt startete bei strahlendem Sonnen-
schein und an Bord des Busses waren 28 
muntere Senioren mit fast genau so vielen 
Rollatoren. Die Busfahrt wurde von allen 
sehr genossen. Am Zielort angekommen, 
begaben sich alle an Bord des Ausflugs-
schiffes Stella Maris. Unter Deck wurden alle 
mit reichlich Kaffee und Kuchen bewirtet. 
Dann lockte der strahlende Sonnenschein 
die Reisenden aufs Oberdeck, wo Sie bei 
der zweistündigen Fahrt die herrliche Land-
schaft vorbeiziehen ließen und den Erklä-
rungen des Kapitäns gespannt lauschten. 
 

Dieser Ausflug konnte durch die groß-
zügige Spende der Veranstalter des Kirch-
berger Weihnachtsmarktes realisiert wer-
den. Dafür sei „Herzlichen Dank“ gesagt. 

Foto: Ingrid Lücken-Lövenich 

Das Team der Seniorenstube Kirchberg 

 

Advents- + Weihnachtsgottesdienste 
im Altenheim „An der Zitadelle" 
 

Di  03.12.10.30 Uhr Wortgottesfeier - R. Cober 
   anschl. Demenzgottesdienst 
Di  17.12.10.30 Uhr Hl. Messe - Jansen/Cober 
Di  24.12.10.30 Uhr am Heiligen Abend 
  Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst  
  mit Dr. U. Lenzig/R. Cober 
 

Weitere Gottesdienste: 
Di  07.01.10.30 Uhr Wortgottesfeier - R. Cober 
   anschl. Demenzgottesdienst 
Di  21.01.10.30 Uhr Hl. Messe - Jansen/Cober 
 

Advents- + Weihnachtsgottesdienste 
im Altenheim „St. Hildegard" 
 

Mi 04.12., 11.12. und 18.12. 
jeweils um 17.00 Uhr Hl. Messe - K. Keutmann 
So 08.12. und am Do 26.12. (2. Weihnachtstag) 
jeweils 10.45 Uhr Hl. Messe  - J. Jansen 

Angela Wirtz 
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Konzerte im Advent 
 
 

So 1.12. 17 Uhr   St. Agatha Mersch 
„Einstimmen in den Advent“ mit dem Kirchenchor 
Mersch-Pattern und Gästen 
  

So 1.12. 17 Uhr   Propsteikirche Jülich 
„Come to us“ Chorkonzert mit Tonart und Gästen 
 

So 8.12. 16 Uhr   St. Martinus Kirchberg 
„Adventliches“ mit Brassband Düren - Heimatverein 
 

So 8.12. 16 Uhr   St. Martinus Stetternich 
„Adventskonzert“ mit dem Kirchenchor Stetternich 
und Chorios 
 

So  8.12. 17 Uhr   St. Adelgundis Koslar 
„Vorweihnachtliches Konzert“ mit dem Mandolinen-
Orchester Rurtal und dem Kirchenchor Koslar 2 

 

Do 19.12. 17 Uhr   St. Adelgundis Koslar 
„Adventliches Schulkonzert“ der GGS Jülich-West 
 

Fr 20.12.  19 Uhr  St. Andreas+Matthias Lich-St. 
„Weihnachtskonzert“ mit der bläservielharmonie 
hambach  

 

Sa 21.12. 12.05 Uhr   Propsteikirche Jülich 
„Musikalische Matinee zur Marktzeit“ 
Aachener Kammerchor (Jubiläumsmatinee) 
 

So 22.12.  16 Uhr   Propsteikirche Jülich 
„Benedicamus Domino“ Offenes Singen 
 

So 22.12.  17 Uhr   Rochuskirche Jülich 
„Adventkonzert“ mit RochusVoCaLe und  
den Rurkehlchen 
 

Mo 23.12.  15.30 Uhr  St. Franz Sales Jülich  
„Mitsing-Familienkonzert“ mit Juliacum Brassers  
          und  19 Uhr  „Mitsing-Weihnachtskonzert“   
 mit Juliacum Brassers  

Weihnachtliche Klänge 
 

Zu einem weihnachtlichen Konzert lädt die 
bläservielharmonie hambach in die Kirche  
St. Andreas und Matthias in Lich-Steinstraß 
ein. Am Freitag, dem 20.12., um 19.00 Uhr 
möchte das sinfonische Blasorchester ge-
meinsam mit seinem Nachwuchsorchester 
"Intermezzo" die Zuhörer mit besinnlichen 
und beschwingten Melodien auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. 

 

Für das Nach-
wuchsorchester 
wird dies der 
erste Konzert-
termin sein. 
"Intermezzo" be-
steht nun seit 
einem halben 

Jahr. In dieser Formation haben sich unter 
Dirigentin Anna Christina Kleinlosen Musi-
kanten zusammengetan, die ihre Liebe zur 
Musik neu entdeckt haben. Das gemeinsam 
erarbeitete Programm für das Konzert um- 
fasst weihnachtliche Klänge aus traditionel-
len deutschen Weihnachtsliedern und be-
schwingten Rhythmen aus aller Welt. 
 

Die bläservielharmonie hambach unter  
Leitung von Anna Christina Kleinlosen freut 
sich auf dieses Konzert in der beschaulichen 
Atmosphäre der Kirche in Lich-Steinstraß.  
Der Eintritt ist frei.        

Foto: bläservielharmonie 

Marlis Luft 
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Musik  

Mitsingkonzert der Juliacum Brassers  
 

Was braucht man, um in Weihnachtsstim-
mung zu kommen?  
 

Zeit mit Freunden im Kerzenschein? Die 
Musik des Weihnachtsoratoriums oder des 
„Messias“? Eine heiße Tasse Glühwein, 
schneebedeckte Felder und Bäume, den 
Abendsegen von Hänsel und Gretel? 
Gemeinsames Singen mit netten Menschen 
in ruhiger und entspannter Atmosphäre? 
 

Die Juliacum Brassers, das Blechbläser-
quartett Ihres Vertrauens, wird Ihnen all das 
am 23.12. in der Saleskirche in Jülich prä-
sentieren - und das gleich in zwei Versionen: 
als Mitsing-Familienkonzert um 15.30 Uhr 
(Kurzform) und als Mitsing-Weihnachts-
konzert um 19 Uhr. So müssen Sie nur noch 
die Weihnachtseinkäufe selbst erledigen. 
 

„Weihnachten - mal klassisch“, das neue 
Konzertprogramm der Juliacum Brassers -
seien Sie dabei! 

Cordula Schmitz 

Offenes Weihnachtssingen 
 

Gemeinsam singen ist in!  
Gemeinsam singen macht Freude!  
 

Die Pfarrei Heilig Geist lädt alle Sangesfreu-
digen zum offenen Weihnachtssingen am  
4. Adventssonntag, dem 22.12.2019, in die 
Propsteikirche ein. Unter dem Motto 
„Benedicamus Domino“ sollen ab 16.00 Uhr 

angeleitet von 
GdG-Kantor 
Christof Rück 
gemeinsam 
bekannte Lie-
der gesungen 
werden.  
 

Unbekanntere Melodien werden unter seiner 
fachmännischen Anleitung erlernt und – viel-
leicht sogar mehrstimmig – mit Leben erfüllt. 
 

Trotzdem brauchen die Teilnehmer*innen 
keine Erfahrung im Chorgesang mitzubrin-
gen. Jeder, der Freude am gemeinsamen 
Singen hat, kann mitmachen - groß und 
klein, alt und jung, Männer und Frauen. Un-
terstützt werden die Singenden dabei von 
erfahreneren Chorsängerinnen und Chor-
sängern aus Chören der Pfarrei. 
 

Die Veranstalter freuen sich auf viele San-
gesfreudige und einen schönen gemeinsa-
men Nachmittag zum Ende der Adventszeit. 
Der Eintritt ist frei. 

Foto: Raphael Weniger 

Martin Schädlich 
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5 Jahre Matineen zur Marktzeit  
 

Zur Jubiläumsmatinee am Samstag, dem  
21. Dezember 2019, gastiert in der Jülicher 
Propsteikirche der  Aachener Kammerchor 
unter der Leitung von Martin te Laak. 
 

Gleichzeitig feiert die Pfarrei Heilig Geist mit 
dieser Matinee das 5-jährige Jubiläum der 
Reihe „Matineen zur Marktzeit“. Im Dezem-
ber 2014 startete die kleine, beliebte Kon-
zertreihe, damals mit dem Godesberger 
Kammerchor aus Bonn. 
 

Der Aachener Kammerchor wurde im  
September 1981 gegründet. Seine Mitglie-
der sind professionelle Musiker wie Laien, 
die es sich zum Ziel gesetzt haben, geist-
liche und weltliche Chormusik aller Epochen 
und Stilrichtungen zu pflegen. Seit 1996 
singt der Chor unter der Leitung von Martin 
te Laak. Das Repertoire des Aachener  
Kammerchors umfasst Werke von der  
Renaissance bis zur Avantgarde. Im Bereich 
der Gegenwart gehören Uraufführungen von 
Neuer Musik ebenso zum Programm wie die 
Einstudierung von Jazz- und Poparrange-
ments oder folkloristischen Liedsätzen.  
Neben dem Arbeitsschwerpunkt, der  
a-cappella-Chormusik führt der Aachener 
Kammerchor gelegentlich auch Oratorien 
aus Barock und Romantik auf. Während sei-
nes fast 35-jährigen Bestehens hat sich der 
Chor mit Konzerten in der Region Aachen,  

durch Auftritte in anderen deutschen Städ-
ten sowie Auslandsauftritten und Rundfunk-
aufzeichnungen einen Namen gemacht. Es 
besteht eine gute Kooperation mit dem  
Aachener Sinfonieorchester, mit dem  
mehrere Lied-, Oratorien- und Opernwerke 
gemeinsam aufgeführt wurden. 2010 ge-
wannen die SängerInnen beim 6. internatio-
nalen Robert-Schumann-Chorwettbewerb in 
Zwickau den ersten Platz ihrer Kategorie 
und 2014 den ersten Platz beim internatio-
nalen Chorfestival "musica sacra" in der  
litauischen Hauptstadt Vilnius. 
 

Die „Jubiläumsmatinee“ steht unter dem 
Motto „Klangleuchten“. Ein vielfältiges,  
spirituelles und zu kleinen Teilen folklo- 
ristisches Programm. Leuchtende Klänge in 
der dunklen Jahreszeit. „Das Volk, das im Fins-
teren wandelt, sieht ein großes Licht.“ (Jesaja 9, 1) 
 

Herzliche Einladung zur Jubiläumsmatinee 
am 21. Dezember um 12.05 Uhr in der 
Propsteikirche!  

GdG-Kantor Christof Rück 

Foto: Rolf Eichhorn  
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Musik & mehr 

Adventsfenster-Aktion  
in Barmen und Merzenhausen 
 

Der Kultur- und Verkehrsverein lädt auch in 
diesem Jahr Barmener und Merzenhausener 
Bürger, Familien oder Gruppen wieder zur 
Teilnahme an der gemeinsamen Advents-
fenster-Aktion ein. 
 

Hierzu soll allabendlich 
vom 1. bis 23. Dezember  
ab 18 Uhr ein Fenster 
zur Besichtigung geöff-
net werden, das die 
Gastgeber nach eige-
nen Vorlieben gestalten 
können. Alle interes-
sierten Bürger können 
sich dann an den eröff-
neten Fenstern treffen, 
um bei heißen Geträn-
ken und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.  
 

Der Gemeinderat öffnet am Freitag, den  
6. Dezember, um 18 Uhr das Fenster des 
Gemeindezentrums, Kirchstr. 4, Barmen, 
und freut sich über viele Besucher und Be-
sucherinnen. Der Kinderchor „Rurkehlchen“ 
wird an diesem Abend musikalisch auf die 
Adventszeit einstimmen.  
 

Informationen und zeitnahe Anmeldung bei 
Matthias Schmitz, Tel. 0157 57201817 

Bußgottesdienste vor Weihnachten 
in der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Mi 11.12.  19.00 Uhr St. Franz Sales  
Zentrale Bußfeier für Seelsorgebereich Mitte              
anschl. Beichtangebot  
 

Di 17.12. 18.00 Uhr Kirche Stetternich 
Zentrale Bußfeier für Seelsorgebereich Nord-Ost 
 

Mo 23.12. 18.30 Uhr Kirche Kirchberg 
Zentrale Bußfeier für Seelsorgebereich Süd-West 
 

Zentrale Beichtzeiten vor Weihnachten 
in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt 
 

Jeweils vor der Hl. Messe um 17.30 Uhr:  
Di  10.12.  16.30 Uhr  Pfr.  H. Bongard 
Mi 11.12.  nach Bußfeier  Pfr. J. Wolff 
   in St. Franz Sales 
Do 12.12.  16.30 Uhr  Pfr. P. Cülter  
Fr  13.12.  16.30 Uhr  Pfr. K. Keutmann 
Sa 14.12. 10-11.30 Uhr  Pfr. J. Wolff 

 
      

 Rorate-Gottesdienste im Advent  
   

  Do 12.12. Roratemesse  
       18.00 Uhr  
       in Koslar 
 

   Di 17.12. Roratemesse 
      09.00 Uhr 
      in Selgersdorf 
 

      18.00 Uhr 
      In Kirchberg 
 Ingrid Brockes 

Foto: Ewald Brockes 
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Erstkommunionvorbereitung 2020 
 

Die Vorbereitung von rund 120 Kindern auf 
die Erstkommunion 2020 hat begonnen.  
 

Seit diesem Jahr werden alle Kinder im Fami-
lienkonzept vorbereitet, das auf vier Säulen 
setzt. Die 1. Säule ist die Vorbereitung der 
Kinder in ihren Familien mit Hilfe eines Fami-
lienbuches. Die 2. Säule sind die beiden Fa-
milientage am Anfang und am Ende der Vor-
bereitungszeit, an denen, angeleitet durch 
unsere drei Gemeindereferent*innen, nicht 
nur die Kinder, sondern auch die Eltern und 
Geschwister teilnehmen. Die 3. Säule sind 
die Kindertreffen, bei denen sich die Kinder in 
kleinen Gruppen mit Katechet*innen treffen. 
In diesem Jahr gibt es 15 solcher Gruppen.  
Die 4. Säule ist das Angebot an die Erzie-
hungsberechtigten, Paten, Großeltern und 
darüber hinaus: mindestens vier Glaubens-
abende mit Themenschwerpunkten zur  
inhaltlichen Unterstützung der Familien. 
 

Die insgesamt zehn Erstkommunionfeiern  
finden zwischen Ostern und Pfingsten in 
Broich, Güsten, Kirchberg, Krauthausen, 
Koslar, Lich-Steinstraß, Propstei, St. Rochus,  
Selgersdorf und Stetternich statt. 
 

Wir wünschen den Familien viel Freude in 
der Vorbereitungszeit auf diesen für die  
Kinder so wichtigen Tag und wollen sie im 
Gebet begleiten. 

Zur Krippe her kommet ... 
 

In allen Kirchen der Pfarrei 
laden die schön gestalteten 
Krippen Groß und Klein, Jung 
und Alt ein, sich das Wunder 
der Menschwerdung in der 
Gestaltung der Krippen vor 
Augen zu führen.  
 

Die Krippen sind zu den Öffnungszeiten der 
Kirchen zu betrachten, manche Krippen  
haben schon durch die ganze Adventszeit 
wechselnde Bilder. Erfreuen Sie sich an 
ihnen. Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Aktiven der Gemeinden im Krippenbau für 
die ideenreiche Gestaltung.  
 

Adventkonzert für Jung und Alt  
 

Am 22. Dezember laden RochusVoCaLe 
und der Kinderchor Rurkehlchen unter der 
Leitung von Claudia Schmitz um 17 Uhr in 
die St. Rochus-Kirche ein, um gemeinsam 
eine gemütliche Stunde in festlicher Atmo-
sphäre zu erleben und ein wenig in dieser 
stressigen Zeit zur Ruhe zu kommen. 
 

Natürlich darf auch in diesem Jahr die 
Weihnachtsbäckerei nicht fehlen, hierfür 
werden die Rurkehlchen im Dezember ei-
nen Backnachmittag einlegen, damit jeder 
Gast fühlt, dass bald das Christkind kommt. 
Der Eintritt ist natürlich wie immer frei. 

Das Pastoralteam Claudia Schmitz 
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für Familien 

   

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zur offenen Erlebnis-
kirche für Familien in der Kirche St. Rochus, 
An der Lünette in Jülich, am Heiligabend, 
dem 24. Dezember, um dort gemeinsam … 
 

• Weihnachten zu riechen, zu schmecken 
und zu hören, 

 

• Festlichkeit und Licht zu erleben, 
 

• Weihnachtliches zu gestalten, 
 

• als Familie gesegnet zu werden, 
 

• und anderes mehr.  
 

 

 

Kindersegnung zur Weihnachtszeit  
 

Jesus sagt: „Lasset die Kinder zu mir kom-
men, hindert sie nicht daran!“ (Mt 19,14)  
 

Mit diesen Worten Jesu sind besonders alle 
Eltern mit ihren Kindern zur Kindersegnung 
in der Weihnachtszeit eingeladen - dies ist  
vor allem bei den Gottesdiensten am 1. und 
2. Weihnachtstag üblich.  
 

In Barmen gibt es die Tradition einer Kinder-
segnung in Kooperation mit der Katholi-
schen Kindertagesstätte:  
 

Mi 08.01.2020 Andacht mit Kindersegnung  
um 15.30 Uhr   in St. Martinus Barmen 

Offene Erlebniskirche an Heiligabend 

Am Nachmittag des Heiligen Abend dürfen 
sich Familien in Jülich und Umgebung wie-
der auf eine besondere Feier in der Kirche 
St. Rochus freuen, die in diesem Jahr von 
der Kath. Kita St. Jakobus Auf der Bastion 
ausgerichtet wird. 
 

In der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr sind junge 
Familien eingeladen, in kindgerechter  
Weise mit Ruhe und Besinnlichkeit die 
weihnachtliche Freude zu erfahren. Dazu 
stehen den Kindern in Begleitung ihrer  
Eltern verschiedene Stationen zur Ver-
fügung, die sie erleben können. 
 

Jede Familie entscheidet, wann sie wäh-
rend der Öffnungszeit in die Kirche kommt, 
welche Stationen sie besucht und wie  
lange sie bleibt. 

Lili, 6 Jahre 
Kita St. Rochus 

Das Kita-Team St. Rochus 
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Aktion Dreikönigssingen 2020 
 

„Segen bringen, Segen sein. 
Frieden! Im Libanon und 
weltweit“ heißt das Leitwort 
der kommenden Aktion Drei-
königssingen. Mit ihrem Mot-
to machen die Sternsinger 
darauf aufmerksam, wie 
wichtig Frieden gerade für 
Kinder und Jugendliche überall auf der Welt 
ist. Bei Kriegen und Konflikten sind es vor 
allem die Jüngsten, die unter den Auswirkun-
gen besonders leiden. Die Sternsinger wol-
len zeigen, dass jeder zu einem friedlichen 
Miteinander in seinem Umfeld beitragen 
kann. Ein respektvoller Umgang miteinander 
macht auch eine Verständigung zwischen 
unterschiedlichen Menschen möglich.  
 

Gemeinsamer Auftakt in der Pfarrei  
 

In der GdG Heilig Geist Jülich findet der ge-
meinsame Auftakt zur Sternsingeraktion mit 
der Aussendung der Sternsinger am Don-
nerstag, dem 2. Januar 2020, um 11 Uhr in 
der Propsteikirche statt. Anschließend ist 
wieder der gemeinsame Besuch des Bürger-
meisters im Rathaus geplant. Die kleinen 
Könige werden dort mit heißem Kakao und 
süßem Brot königlich empfangen. Die Stern-
singergruppen aller Gemeinden aus der 
Pfarrei sind herzlich eingeladen. 

Sternsinger sein in Heilig Geist 
 

Die Sternsinger der Pfarrei brauchen Unter-
stützung! Rund um den Jahreswechsel wer-
den sie sich wieder auf den Weg zu den Men-
schen machen und Spenden für benachteilig-
te Gleichaltrige in aller Welt sammeln.  
 

Die Gemeinden suchen für die kommende  
Aktion Dreikönigssingen Mädchen und Jun-
gen, die sich als Friedensbringer engagieren 
möchten. Darüber hinaus werden erwachse-
ne Begleitpersonen gesucht, die ehrenamtlich 
bei der Vorbereitung helfen und die Sternsin-
gergruppen betreuen.  
 

Bei der vergangenen  
Aktion haben die Sternsinger in den Straßen 
unserer Pfarrei über 21.000 Euro gesammelt.  
 

Seit ihrem Start 1959 hat sich die Aktion  
Dreikönigssingen zur weltweit größten Solida-
ritätsaktion von Kindern für Kinder entwickelt. 
Rund 1,14 Milliarden Euro wurden seither  
gesammelt, mehr als 74.400 Projekte und 
Hilfsprogramme für Kinder in aller Welt unter-
stützt.  
 

Wenn du dabei sein möchtest, melde dich 
doch bitte im zentralen Pfarrbüro in Jülich:  
pfarramt@heilig-geist-juelich.de / 02461 2323 
oder in deinem Gemeindebüro! Auch die  
Gemeindebriefe geben Auskunft.  
 

Die Verantwortlichen und die Menschen in  
unserer Pfarrei freuen sich auf dich!   

Sachausschuss Familie, Kinder + Jugend 
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miteinander 

 

Die STERNSINGER ziehen am Jahresan-
fang 2020 an verschiedenen Tagen durch 
die Gemeinden unserer Pfarrei Heilig Geist:  
 

Barmen/Merz. Do 2.1. und Fr 3.1. 
Broich   Do 2.1. 
Bourheim    Do 2.1.  
Güsten Sa 11.1. 
Kirchberg     Do 2.1. bis Sa 4.1. 
Koslar/Engelsd. Do 2.1. bis Sa 4.1. 
Krauthausen  So 5.1. 
Lich-Steinstraß  Fr  3.1. und Sa 4.1. 
Mersch/Pattern Sa 11.1. 
Propstei        ab Do 2.1. 
Rochus        So 5.1.  
Sales             Sa 4.1. 
Schophoven  ab Sa 4.1. 
Selgersdorf   Sa 4.1.  
Stetternich Sa 4.1. 
Welldorf So 5.1. 
 

Die STERNSINGER bringen nach alter 
christlicher Tradition die Botschaft von der 
Menschwerdung Gottes in die Häuser, zu 
Familien und Alleinstehenden, in Rathäu-
ser, Krankenhäuser und Geschäfte. 
      
DANKE! 

Spielkreis für Jung und Alt 
  

Seit Januar 2015 gibt es 
den Spieletreff für Jung und 
Alt (von 5 bis ca. 99 Jahre), 
immer am 2. Sonntag im 

Monat im Andreashaus in Lich-Steinstraß 
von 14.00 bis 17.00 Uhr.  
 

Gespielt wird alles, was Spaß macht: ob 
Klassiker oder neuere Familienspiele - 
bringen Sie gerne Ihre eigenen liebgewon-
nenen Spiele mit. 
 

Der Spielenachmittag findet im Andreas-
haus in Lich-Steinstraß statt, dieses ist 
barrierefrei erreichbar und genügend kos-
tenlose Parkplätze sind vorhanden. 
 

Die nächsten Termine sind: 08.12. / 
12.01. / 09.02. / 15.03. (3. Sonntag) / 05.04.  
(1. Sonntag) / 10.05. / 14.06. / 12.07. / 09.08. / 
13.09. / 11.10. (11-17 Uhr) / 01.11. (1. Sonntag) / 
13.12. 

 Mundartgottesdienste vor Karneval 
 

 Sonntag, den 12.01.2020, um 9.15 Uhr  
 Hl. Messe „in Kölsche Sprooch“ 
 in St. Andreas+Matthias Lich-Steinstraß  
 mit der KG Maiblömche  
 

 Sonntag, den 12.01.2020, um 9.15 Uhr  
 Hl. Messe in St. Adelgundis Koslar  
 mit der GKG Fidele Brüder  

Michaela und Ingo Forbrig 

Foto: CC0 wikicommons 
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Zum 3. Advent: 
Adventliche Atmosphäre und  

Plätzchen backen im Jugendkirchenraum 
 

Wir laden dich und deine Freund*innen ein, 
gemeinsam zu backen und Lieder in einer  
tollen adventlichen Atmosphäre zu hören.  
Weil es Zeit ist, zur Ruhe zu kommen… 
und weil es eine Zeit der Besinnung ist. 
 

Wann: Mittwoch, 11. Dezember, um 16.00 Uhr 
Anmeldung bis Do 05.12.2019 
 

Bist du mindestens 12 Jahre 
alt und interessiert? Dann  
komm doch einfach mit! 
 

Anmeldung bei Jugendseel- 
sorger Eric Mehenga - Mail: 
eric.mehenga@bistum-aachen.de  
oder Tel: 0176 64693302  

 
 

Jugendkirche 3.9zig 

Adventgottesdienst 
 

Die Jugendkirche feiert am 4. Adventssonn-
tag eine Wortgottesfeier ohne Kommunion-
feier. Damit möchten wir uns gemeinsam 
auf Weihnachten vorbereiten. Gemein-
samer Glaube und Gemeinschaft stehen im 
Mittelpunkt. Gemeinsam wollen wir Agape 
feiern.  
 

Dazu laden wir herzlich 
Kinder, Jugendliche, 
Familien und die Ge-
meinde ein. Anschlie-
ßend findet in den  
Räumen der Jugendkir-
che die Adventsfeier 
des Jugendkirchen-
teams statt. 
 
 

Spiritueller Impuls für Jugendliche  

 

"Zwischen den Jahren" lädt die Jugendkir-
che  zu einem spirituellen Impuls für junge 
Leute ein - gestaltet von und mit Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen - am Frei-
tag, dem 27. Dezember, um 20 Uhr in der 
Kirche St. Franz Sales.  
 

Herzliche Einladung zur Jugendandacht!  
Alle sind herzlich willkommen, bringt gerne 
einen Freund oder eine Freundin mit ... oder 
auch mehrere ...  
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Der Eingang zum  
Jugendkirchenraum 
ist gut zu erkennen 
am Logo der Jugend-
kirche auf der orange-
farbigen Fassade. 

Grafik: Bianka Leonhardt 
in: Pfarrbriefservice.de 
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Firmung 2020 
 

Die nächsten Firmungen in 
der Pfarrei Heilig Geist sind 
für den 8. bis 10. Mai 2020 
geplant. Die Pfarrei Heilig 
Geist Jülich wird Anfang Januar 2020 die  
katholischen Jugendlichen aus allen 16 Ge-
meinden zur Vorbereitung auf das Sakra-
ment der Firmung einladen, die zwischen 
dem 01.07.2002 und dem 31.08.2004 ge-
boren sind. Darüber hinaus können sich in-
teressierte jüngere Jugendliche zur Vor-
bereitung melden, wenn sie im Mai 2020  
bereits die 10. Klasse besuchen. 
 

Am Sonntag, dem 26. Januar 2020, um 
16.00 Uhr können die interessierten Jugend-
lichen in der Jugendkirche bei der Auftakt-
veranstaltung auf dem „Markt der Möglich-
keiten“ verschiedene Vorbereitungsformen 
auf die Firmung kennenlernen. 
 

Sie haben die Wahl zwischen mehreren Basis-
modulen zur Vorbereitung, z.B. Gruppenstunden, 
gestalteten Wochenenden oder einer Taizé-
Fahrt in der Osterwoche. Ein Basismodul ist 
für jeden Firmling verpflichtend. 
 

Darüber hinaus wählen alle Jugendlichen 
ein Aktiv-Projekt, bei dem sie einen Aspekt 
des Christ-Seins im Alltag kennenlernen und 
selber vertiefen können. Dazu wird es ver-
schiedene Projekte zur Auswahl geben 
(sozial, kreativ, musikalisch, spirituell …). 

Foto: Angela Scheer 

Jugendkirche 

 

Ein wichtiger Aspekt der Firmvorbereitung 
ist außerdem, in Gemeinschaft das Leben 
und den Glauben zu feiern. Deshalb wird es 
für alle Jugendlichen mehrere Angebote im 
Rahmen der Jugendkirche geben.  
 

Das Team der Firmbegleiter/innen freut sich 
auf einen guten Weg mit den Jugendlichen, 
die sich in der Vorbereitung entscheiden, ob 
sie das Sakrament der Firmung erbitten. 
 

Die Projektleitung für die Firmung 2020 liegt 
bei Pastoralreferentin Barbara Biel. 
Informationen und Kontakt über Mail:  
firmung@heilig-geist-juelich.de  
 Pastoralreferentin Barbara Biel 

Familienmessen in Koslar 
 

Die Familienmesse am Sonntag, den 8. De-
zember 2019, um 9.15 Uhr steht unter dem  
Thema „Bereitet dem Herrn den Weg“.  
 

Im Januar findet der Familiengottesdienst im 
Rahmen des Sternsingens statt. In der Wort-
gottesfeier am 5. Januar 2020 (1. Sonntag im 
Monat) um 9.15 Uhr verabschieden und  
bedanken sich die Sternsinger aus Koslar. 
Am 2. Sonntag im Januar ist deshalb keine 
Familienmesse.  
 

Herzliche Einladung 
an alle Familien der 
Pfarrei zu den beiden 
Gottesdiensten! 
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Spenden für die Pfarrei Heilig Geist 
  

Liebe Freund*innen unserer Pfarrei Hl. Geist! 
 

Wie jedes vernünftige Unternehmen, so macht 
auch die Pfarrei eine Haushaltsplanung und 
erstellt ein Budget, wieviel Geld zur Verfü-
gung steht und wofür es im kommenden Ka-
lenderjahr ausgeben werden soll. So eine 
Haushaltsplanung ist eine recht komplizierte 
Angelegenheit, weil man sie nach nachvoll-
ziehbaren Grundsätzen erstellen sollte und 
die „Verantwortlichen“ ggf. die Frage beant-
worten müssen, warum sie die anvertrauten 
Gelder Dritter für die eine und nicht für die 
andere Maßnahme vorgesehen haben. 
 

Sie haben aber die Möglichkeit, gezielt die 
Anliegen zu unterstützen, die Ihnen wichtig 
sind: Bei einer Spende bestimmen Sie, ob  
Ihre Spende einem Kirchenchor oder der 
Messdiener*innen-Arbeit, der Jugendkirche 
oder einer caritativen Aufgabe, der Restau-
rierung eines sakralen Gegenstands oder… 
zugutekommt. 
 

Außerdem sorgt Ihre Spende dafür, dass die 
Verantwortlichen in der Pfarrei einen größe-
ren Handlungsspielraum bei den immer knap-
per werdenden Mitteln haben.  
 

Bei Spenden an die Pfarrei bekommen Sie 
eine Spendenbescheinigung spätestens drei 
Monate nach Ihrer Spende. 

Joseph-Kuhl-Gesellschaft 
 

Kirch-Bau-Vereine fördern seit langem den 
Neubau und die Erhaltung von Kirchenge-
bäuden und finanzieren die Erst- und Neu-
ausstattung von Kirchen. Auch in der katho-
lisch geprägten Kreisstadt Jülich wurde 1877 
unter dem Namen St. Bernardus-Bau-Verein 
eine solche Institution gegründet. Sie war 
nach dem Heiligen Bernardus von Clairvaux 
(1090-1153) benannt, der in Jülich einige 
Wunder gewirkt hatte.  
 

Der Kirch-Bau-Verein machte es sich zur 
Aufgabe, die baufällige katholische Pfarrkir-
che St. Mariä Himmelfahrt aus dem 12. und 
13. Jahrhundert in Jülich zu sanieren. Mit 
der Neu- und Umgestaltung des Gebäudes 
im neoromanischen Stil 
wurde der bekannte Kölner 
Diözesanbaumeister Hein-
rich Renard (1868-1928) 
beauftragt. Nach der langen 
Bauzeit von 27 Jahren war 
der von Zeitgenossen ge-
nannte "Dom am Rurstrome" 
dann 1904 fertig gestellt. Es 
schloss sich die Erneuerung 
der Innenausstattung an.  
 

Leitender Pfarrer + KV-Vorsitzender Josef Wolff 

 Spendenkonto der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

 IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34 
 BIC SDUEDE33XXX Sparkasse Düren 
 

Der Herr segne Sie für Ihre Großherzigkeit! 
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In einem Heft der Josef-Kuhl-Gesellschaft 
wird der Geschichte dieses Jülicher Vereins 
anhand von Mitteilungen der damaligen 
Ortspresse nachgegangen. Die Broschüre 
ist ab sofort in der Thalia-Buchhandlung  
Jülich, Kölnstr. 9, und bei der Joseph-Kuhl-
Gesellschaft Jülich, Dr.-Weyer-Str. 4, Jülich, 
erhältlich (gbers@uni-koeln.de). 
 
 

Kirche … auch für die Zukunft   
 

Auch für die Zukunft der Kirchengebäude 
und der anderen pastoralen Häuser wird es 
wichtig sein, dass sich Menschen finanziell 
und organisatorisch für deren Erhalt und ge-
gebenenfalls auch für deren Umgestaltung 
einsetzen. Es braucht den Mut, sich den zu 
erwartenden Veränderungen zu stellen. Es 
gilt, die Orte von Kirche neu in den Blick zu 
nehmen, ob und wie sie in Zukunft für die 
Menschen im Jülicher Land „Segens- und 
Sehnsuchtsorte“ sein können. 
 

Dabei ist zu bedenken, dass generell die 
finanziellen und personellen Ressourcen 
der Pfarreien  immer enger werden - wie im 
Pfarrbrief November ausführlich dargelegt. 
Deshalb beschäftigen sich die verantwort-
lichen Gremien der Pfarrei und der Gemein-
den sowie das Pastoralteam intensiv mit 
diesen Zukunftsfragen. Haben Sie auch  
Interesse daran? Sprechen Sie gerne das 
Pastoralteam an!  

Planung 

Ehevorbereitung 2020 
 

Sie wollen im Jahr 2020 
kirchlich heiraten oder ken-
nen jemanden, der diesen 
Wunsch hegt? Dann könnte dieses 
Angebot Ihr Interesse wecken:  
 

Im Jahr 2020 wird an zwei Terminen ein Tag 
zur Vorbereitung auf die kirchliche Trauung 
angeboten. Ein besonderes und einmaliges 
Fest bedarf einer guten Planung und Vorbe-
reitung. Daher können Sie sich während des 
Kurses mit Fragen beschäftigen wie z.B.: 
Welche Dinge muss ich bei der Vorbereitung 
der kirchlichen Trauung beachten? Welche 
Bedeutung hat das Sakrament der Ehe für 
mich? Was sind unsere Wünsche als Paar 
an die Feier? Tipps und Hilfestellungen zur 
Vorbereitung werden Ihnen als Paar an die-
sem Tag geboten. 
 

Der Kurs ist gratis und findet statt am Sams-
tag, 4.4., im Andreashaus in Jülich - Lich-
Steinstraß oder am 25.4. im Gemeindehaus 
in Jülich - Barmen, jeweils von 10 bis17 Uhr.  
 

Anmeldung und weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Frau Skrzypczyk im Büro der  
Regionaldekane Düren/Eifel: 
Tel.: 02421 2802-20, Email: bistumsregion-
dueren-eifel@bistum-aachen.de 
 

Wir freuen uns auf gute Gespräche! 

Petra Graff / Alexander Peters 

Prof. Dr. Günter Bers 

Pastoralref. Barbara Biel 
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 Schiffbruch und stranden alle unversehrt auf 
einer Insel. Spannend dabei ist die Haltung 
einzelner Personen und welche Entwicklung 
sie in dieser Geschichte durchmachen. "Zu 
schön, um wahr zu sein", sagte einer in un-
serer Jülicher Vorbereitungsgruppe. Im öku-
menischen Gottesdienst in der Propsteikir-
che wird die Geschichte (Apg 27,18 - 28,10) 
szenisch vorgetragen. Einzelne Aspekte 
werden an den Gebetsabenden vertieft. Die 
Abende werden von verschiedenen Gruppen 
der Kirchen Jülichs mit je eigenem Charme 
gestaltet. Die Einheit der Christen ist dort 
spürbar, wo wir uns in den Kirchen einander 
begegnen, miteinander beten und Gott lob-
singen.  

Gebetswoche für die Einheit der Christen 2019 

Auch im neuen Jahr wird in Jülich die Ge-
betswoche für die Einheit der Christen be-
gangen. Das Material für die weltweite Ge-
betswoche 2020 wurde von den Kirchen auf 
Malta und Gozo vorbereitet. Viele Christen 
auf Malta feiern am 10. Januar das Fest 
"Schiffbruch des Heiligen Paulus". Sie erin-
nern sich dabei dankbar an die Ankunft des 
christlichen Glaubens auf diesen Inseln. Der 
an diesem Fest vorgetragene Lesungstext 
aus der Apostelgeschichte wurde von ihnen 
als Text für die Gebetswoche ausgewählt. 
 

Die Rahmenhandlung: Eine Schiffsreise mit 
276 Menschen an Bord, die den Gefahren 
des Meeres und des langanhaltenden  
Sturmes gegenüberstehen. Sie erleiden  

Hier alle Veranstaltungen im Überblick: 
 

Sa 18.1. um 17.00 Uhr, Krankenhauskapelle St. Elisabeth 
„Kraft - Brot für die Reise brechen“  
So 19.1. um 10.45 Uhr, Propsteikirche St. Mariä Himmelfahrt Jülich 
Ökumenischer Gottesdienst 
Mo 20.1. um 19.00 Uhr, Hl. Maurische Märtyrer Bourheim 
"Versöhnung - Last über Bord werfen"  
Di 21.1. um 19.00 Uhr, St. Martinus Stetternich 
"Gastfreundschaft - ungewöhnlich freundlich sein“  
Mi 22.1.um 19.00 Uhr, Evangelische Christuskirche Jülich 
"Vertrauen - habt keine Angst, glaubt nur“ 
Do 23.1. um 19.00 Uhr, St. Martinus Barmen  
"Hoffnung - die Botschaft des Paulus“ 
Fr 24.1. um 19.00 Uhr, Freie Evangelische Gemeinde Jülich 
"Einsicht - das Licht Christi suchen und leuchten lassen“, Gebet und Lobpreis / Worship  
 

Einen Übersichtsplan mit den Adressen finden Sie unter www.kirche-juelich.de/karte 
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offen 
    spirituell 
 einladend 
 

•  Sonntag, den 12.1., „Wenn jeder gibt, was er hat“         
Nehmen Sie sich Zeit für sich selbst, für die Mitfeiern-
den und für Gott … um zur „Frohen Botschaft dieses 
Sonntags“ zu singen, zu hören, zu reden, still zu sein. 
 

                       Claudia Werner + Team 

•  Sonntag, den 19.1., „himmlisch“         
Bei diesem Gottesdienst der Katholischen Studenten-
gemeinde Jülich - KSG - sind Sie eingeladen, sich in 
vielfältiger Weise mit Texten der Bibel, Liedern und 
mehr auseinanderzusetzen und auszutauschen. 
                                   P. Dominik Nguyen + KSG-Team 
 

Matinee zur Marktzeit im Januar 
 

Zur Januar-Matinee können wir zum dritten 
Mal das „Pasqualini-Quartett“ begrüßen. 
 

Das „Pasqualini – Quartett“ ist ein Streich-
quartett und folgendermaßen besetzt: 
Hans Otto Horch – Violine 
Roswitha Kuhnen - Violine 
Susanne Trinkaus – Viola 
Wolfgang Böttcher – Violoncello 
 

Am 18. Januar erklingt Musik von Ludwig van 
Beethoven, dessen 250. Geburtstag im Jahr 
2020 begangen wird. 
 

Die Matinee beginnt wie immer um 12.05 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. - Herzliche Einladung! 

einladend 

City-Kirche im Januar 
 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Ort: St. Mariä Himmelfahrt Jülich 

 

„Kommt und seht“          samstags vormittags 
Stille eucharistische Anbetung 
am 25.1. um 9.00 Uhr 
 
 

Zeit für Gott ... 
Zeit für mich ... 
Zeit in Stille und Gebet ... 
 

Matinee zur Marktzeit           samstags 12.05 Uhr  
am 18.01.  „Pasqualini-Quartett“  
   Musik von Ludwig van Beethoven 
 

Neuer Sonntagabend      sonntags 19.00 Uhr 
 

So 12.01  „Wenn jeder gibt, was er hat“  
 

So 19.01. „himmlisch“ 
 

So  02.02. „Audio-video-disco“ 
      

Die City-Kirche ist täglich geöffnet und zum 
Verweilen oder Beten ein wunderbar stiller 
Ort inmitten des Trubels der Stadt. 
 

GdG-Kantor Christof Rück 

Vorschau auf die Matineen 2020 
 

Januar  Pasqualini - Quartett 
Februar  Chorgesang 
März  Capellissimo 
April  Klavierduo 
Mai  Tonalita 
Juni  Chor des Forschungszentrum 
 

Jeweils am 3. Samstag um 12.05 Uhr - 
Herzlich willkommen! 
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Bist du mindestens 12 Jahre alt und hast 
Spaß am Backen, Kochen, Wandern, Spie-
len ... oder hast du Lust auf coolen Spirit, 
Meditation, Erzählungen und Musik? 
  

Dann bist du bei uns richtig! 
 

Spaß und Freude beim Spiel  
 

Die Jugendkirche 3.9zig lädt dich und deine 
Freund*innen ab 13 Jahre ein, gemeinsam 
zu spielen. Was spielst du gerne zu Hause? 
Bring doch dein Lieblingsspiel mit …  
und zeig den anderen, wie man es spielt.  
 

Wann: am Mittwoch, den 15. Januar 2020,  
           um 16.00 Uhr 
 Anmeldung bis Do 09.01.2020 
 

PowerPoint zum Thema „Vertrauen“ 
 

Wir laden dich und deine Freund*innen ein, 
gemeinsam einen Film zum Thema Vertrauen  
im Alten Testament und in der heutigen  
Gesellschaft anzuschauen.  
Anschließend wollen wir uns dazu miteinan-
der ein bisschen unterhalten…  
Es erwartet dich ein tolle Gruppe - komm 
doch vorbei und bring Freund*innen mit! 
 

Wann: am Mittwoch, den 29. Januar 2020,  
           um 16.00 Uhr 
 Anmeldung bis Do 23.01.2020 
 

Anmeldung bitte jeweils: 
bei Jugendseelsorger Eric Mehenga  
Mail:  eric.mehenga@bistum-aachen.de 
Tel:  0176-64693302  
 

Alle Veranstaltungen finden 
im Raum der Jugendkirche 
an der Saleskirche Jülich 
statt. Orangener Eingang! 

Dank an alle Pfarrbrief-Boten  
 

Sicherlich ist am Jahresende der zuverlässige Dienst der Pfarrbrief-Boten ein herzliches 
„Dankeschön!“ wert. Ihr Bote/Ihre Botin freut sich bestimmt als Jugendlicher über ein klei-
nes Taschengeld oder als Erwachsener über eine kleine Aufmerksamkeit. 
 

Dank an das Pfarrbriefteam 
 

Das Pastoralteam dankt dem Pfarrbrief-Team ganz herzlich für die viele stille und effiziente 
Arbeit im Hintergrund, die für das Entstehen und die Verteilung der Pfarrbriefe notwendig 
ist. Danke für eure und Ihre zuverlässigen Dienste! 
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Danke! 

Foto:  Sarah Böll 

 
 Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
  

Abschied nehmen tut immer weh. 
Das gilt besonders für mich, da die 
letzten zwei Jahre in Deutschland 
so schnell verflogen sind. Koslar 
und Jülich sind für mich ein Stück 
Heimat geworden.  
 

Seit 30 Jahren ist nunmehr eure 
Pfarrei Hl. Geist und besonders 
eure Gemeinde St. Adelgundis mit 
Sri Lanka verbunden. Ihr habt 
durch die großzügige und jahrelan-
ge Hilfe für unseren Bischof und 
Kardinal echten Missionsgeist be-
wiesen und mein Aufenthalt hier  
in Deutschland - auf Bitten von 
Pfarrer Josef Wolff- ist ein kleines 
Dankeschön dafür. Ich hätte mir 
die herzliche Aufnahme durch Pfarrer Wolff 
und durch Euch alle nie träumen lassen und 
werde Euch immer - mit Dankbarkeit - in 
meinen Gebeten mit mir tragen.    
 

Unser Leben liegt in der Hand Gottes, und 
Gott sprach zu mir durch Eure Gemeinde. 
Ohne Zweifel waren Pfarrer Wolff und ihr 
alle Teil seines Plans, und ich bin Gott und 
Euch sehr dankbar für die großzügige Gast-
freundschaft, die ihr mir gewährt habt.     

Foto:  Sarah Böll 

 
Interessant war für mich, die Liturgie der 

Jahreszeiten in der deutschen Kir-
che zu erleben: Hier besonders die 
Musik, die wunderschönen Krippen 
zu Weihnachten und Karneval.  
 

Vieles ist hier anders als bei uns. 
Der Glaube ist weniger nach außen 
sichtbar und die Kirchen sind leerer. 
Wenn Ehe und Familie vernachläs-
sigt werden, dann gibt das Anlass 
zur Sorge über die Zukunft. Lasst 
nicht andere, gottlose Kulturen euer 
christliches Erbe überrollen, damit 
auch die kommende Generation noch 
Friede und Glück erfahren kann.   
  

Meine große Bitte zum Abschluss: 
vergesst uns - und auch mich - in 
Sri Lanka nicht. Wir haben dort am 

17. November Wahlen. Nach den Terroran-
schlägen auf die Kirchen hängt die Sicherheit 
für uns Christen von der neuen Regierung ab.   
  

Ihr liebt euer Vaterland. Ich tue das eben-
falls. Möge die selige Muttergottes Deutsch-
land beschützen! 
 

Wenn man weggeht, sagt man in Deutsch-
land „Auf Wiedersehen“. Möge Gott uns dies 
gewähren. DANKE!     
 

Abschiedspredigt von Father Tyronne Perera in Koslar - 10.11.2019 

Das Pastoralteam bedankt sich bei Father Tyronne für seinen Einsatz und die freundlichen 
Begegnungen mit vielen Menschen in den Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist und wünscht 
ihm alles Gute und Gottes Segen für seinen weiteren Lebens– und Glaubensweg!  

  

Father/Pastor W. A. A. Tyronne Perera 

Foto: privat  
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GEMEINDEBÜROS UND ZENTRALES PFARRAMT 

Gemeindebüro St. Mariä Himmelfahrt Jülich/ 
St. Andreas und Matthias Lich-Steinstraß/ 
St. Franz Sales Jülich 
über das Zentrale Pfarrbüro Heilig Geist Jülich 
Stiftsherrenstr. 15, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Broich 
Alte Dorfstr. 43, Tel. 02461 50694, Fax 02461 936533  
gemeindebuero-broich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Rochus Jülich 
An der Lünette 9, Tel. 201461 2324, Fax 02461 910439  
gemeindebuero-rochus@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Agatha Mersch/Pattern 
Agathenstr. 32, Tel. 02461 2113, Fax 02461 59275 
gemeindebuero-mersch@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Hubertus Welldorf 
Pfarrer-Voßen-Platz 4, Tel. 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Stetternich 
Martinusplatz 10, Tel. 02461 50080 (Zugang vom Park-
platz an der Nordseite der Kirche zur Sakristei ) 
gemeindebuero-stetternich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Güsten 
Rödinger Str.1, Tel. 02463 8163 
gemeindebuero-guesten@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Adelgundis Koslar/Engelsdorf 
Friedhofstr. 9, Tel. 02461 2370 
gemeindebuero-koslar@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Barmen/
Merzenhausen 
Kirchstr. 4, Tel. 02461 51173 
gemeindebuero-barmen@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Kirchberg / 
Heilige Maurische Märtyrer Bourheim 
Am Schrickenhof 3, Tel. 02461 55971, Fax 02461 344874  
gemeindebuero-kirchberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Stephanus Selgersdorf /  
St. Josef Krauthausen /  
St. Barbara Schophoven 
Altenburger Str. 17, Tel. 02461 50048 
gemeindebuero-selgersdorf@heilig-geist-juelich.de 
 

Die Öffnungszeiten der Gemeindebüros finden Sie  
in den Gemeindeblättern oder auf der Homepage 
der Pfarrei unter: www.heilig-geist-juelich.de 

Zentrales Pfarramt Heilig Geist Jülich 
Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Ehe, Firmung, Beerdigung 

Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax  02461 55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Besuchszeiten: Mo-Fr 10-11.30 Uhr und  Do 15-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  

  Telefonisch: Mo-Fr   8.30-13 Uhr und Do 15-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  Tel.: 2324 
   Priesterruf - über einzelne Priester oder über Pfarramt Tel. 02461 2323   

Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Foto: Dagmar Stettner 
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Kontakt 

  

 
 

 

Wir sind für Sie da - Pastoralteam für die Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Leitender Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15  Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9958094 , p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Ralf Cober, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9360016, r.cober@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, An der Lünette 7  Gemeinderef. Claudia Tüttenberg, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 986877, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360017, c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfr. i.R. Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3   Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 55971, p.joecken@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13,Titz-Ameln  Pastoralass. Linda Schmitt-Thees, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360012, L.schmitt-thees@heilig-geist-juelich.de
        

Diakon Manfred Kappertz      Subsidiar Pfr. Josef Jansen, Kontakt über Pfarramt 
Tel. 0151 23557711, manfred.kappertz@dn-connect.de  
 

GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15   Präventions-Fachkraft gegen sexualisierte Gewalt 
Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de  Petra Graff, p.graff@heilig-geist-juelich.de 

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich        
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - über Spenden dazu 
oder zu anderen Zwecken freuen wir uns: IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX.  Bitte geben Sie Ihre 
Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit (bis zu drei Monate) per Post erreicht.   

Wir freuen uns über viele Artikel aus dem Leben der Gemeinden - bitten aber um Verständnis, wenn wir aus Platzgründen ein-
zelne Artikel kürzen müssen. Bitte senden Sie uns Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de - Redaktionsschluss:  20.12.19 für Februar 2020  
  24.01.20 für März 2020 

Impressum: 
Herausgeber: Pfarrei Heilig Geist Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich 
Tel. 02461 2323, Fax  02461 55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Ingrid Brockes, Mareike Jauß, Cordula Schmitz  
und Past.ass. Linda Schmitt-Thees                               Kontakt: redaktion@heilig-geist-juelich.de  
Layout: Barbara Biel, Philipp Mülheims, Druckvorbereitung: Albert Brüsselbach 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstr. 19 im Roncalli-Haus, 52428 Jülich, Tel. 02461 9360011 
Druck: Rainbowprint, Würzburg 



… Dreikönigsfest   

Fotos: Barbara Biel 

  

                 D ie  Pfarre i  Hei l ig  Geist  Jü l ich  
                                    wünscht  Ihnen a l len   
                 f rohe und gesegnete  Fest tage!  


